
Samstag, 10. September 2022  
 

10-17 Uhr 

 
Technische Universität Braunschweig 

Altgebäude, SN 19.2 
    Pockelsstraße 4 

Einladung 
 

stadtgruentag.inbraunschweig.org 

Die Gärten des  
 
Gartennetzwerkes 
Braunschweig 
Gartennetzwerk.inbraunschweig.org 
 
 

 
Mit organisatorischer Unterstützung  
durch das   
Ökologiereferat  des AStA 
der TU Braunschweig 
 
 
 
Mit wissenschaftlicher Unterstützung 
durch das  
Institut für Geophysik und   
extraterrestrische Physik  
der TU Braunschweig 
 
und das 
Julius Kühn-Institut  -  
Bundesforschungsinstitut für  
Kulturpflanzen 

Veranstalter 

 

Anmeldung 

 

Wir erheben keine Tagungsgebühr.  

 
Die Anmeldung ist möglich vom  

 
15. Juli 2022 bis 09. September 2022.  

. 
 

stadtgruentag.inbraunschweig.org 
 

 
Programminformationen: 

Details entnehmen Sie bitte der Website. 
 
 

Kontakt: 
Feldmann@inbraunschweig.org  

Wasser in Garten und Stadt  

Die Gärten des „Gartennetzwerkes Braunschweig“ 

veranstalten jährlich die Tagungungsreihe 

„Braunschweiger Stadtgrün-Tag“. In diesem Jahr 

werden wir organisatorisch durch das Ökologierefe-

rat des AStA der TU-Braunschweig unterstützt.  

 

Der Stadtgrün-Tag bringt Initiativen, Verbände, die 

Stadtverwaltung,  interessierte Bürger*innen und 

Wissenschaftler*innen zusammen. Die vielfältigen 

Pflanzenverwendungen für Menschen und Stadt 

mit ihren biologischen, technischen und sozialen 

Rahmenbedingungen stehen im Mittelpunkt.  

 

Wir wollen die Bedeutung von Stadtgrün für das 

Wohlergehen der Bevölkerung und die Klimaan-

passung der Städte besser verstehen und Hinter-

gründe vor Ort kennen lernen. Daneben schaffen 

wir selbst bürgerschaftliches Wissen und geben 

Anregungen für die konsequente Weiterentwick-

lung des Stadtgrüns in der Stadt Braunschweig. 
Die Okerumflut in Braunschweig  

1. Braunschweiger 
 

Stadtgrüntag 



 
Tagungsthema 

Städte, die auf Stadtgrün verzichten, werden sich im Klima-

wandel so stark aufheizen, dass ein gutes Leben für die 

Stadtbewohner nur mit großem Energie- und Wasserauf-

wand sichergestellt werden kann — wenn es überhaupt 

gelingt. Hitze und Trockenheit wechseln sich mit starkem 

Regen  ab.  Selbst in einer Stadt wie Braunschweig ist das 

Wasser ungleichmäßig verteilt. Welche Wege sollen wir 

gehen, um  dieses Wasser in der Stadt der Zukunft richtig 

zu handhaben? 

Wasser ist ein knappes Gut, Trinkwasser wird immer teurer 

und ist für den Garten trotzdem oft die einzige Quelle. Wel-

ches Wasser könnte man verwenden und wo? Wie kommt 

Wasser in den Garten? Wie sollte man bewässern, was ist 

Verschwendung?  

Die Stadt selbst soll die Fähigkeit bekommen, große Men-

gen plötzlich auftretenden Wassers aufzusaugen, dieses 

Wasser zu speichern und es dann durch Verdunstung und 

für gezielte Bewässerung wieder abzugeben. Wie geht man 

in Braunschweig damit um? Wie hat man das früher ge-

macht, was erwartet uns in der Zukunft? 

 

Diesen Fragen wollen wir in Vorträgen, einer Fahrradex-

kursion und in gemeinsamem Austausch nachgehen. 

 Exkursionsstationen 

14:15 Dem Wasser auf der Spur 
 Matthias Bücker (TU Braunschweig) 
  
15:30 Der Jödebrunnen - die Quelle der  Schölke: 

 Wasser für die  historische Braunschwei-

 ger Altstadt 

 Heiko Krause (Heimatpfleger im Westlichen

 Ringgebiet, Braunschweig) 

 

16:30 Die Okerumflut 

 Andreas Romey (Stadt Braunschweig) 

 

 

17:00 Ende der Veranstaltung 

  

 

 

 Moderation der Tagung:  

 Falko Feldmann (Julius Kühn-Institut,  

 Braunschweig) 

 

 
 Exkursion 
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 Programm  

10:00   Begrüßung  

 Tatjana Schneider (TU Braunschweig) 

 

10:10 Eingangsstatements aus dem Gartennetzwerk 

 „Wasser in unserem Garten“ 

 Stefan Duckstein  (Ludwigsgarten) 

 Britta Steven (Stadtgarten Bebelhof) 

 Maik Südewold (JugendUmweltPark) 

 Francois Bao (Botnik) 

 Corinna Senftleben (Nordstadtoase) 

 Namid Krüger (Paradise) 

 

10:50  Regen - Pflanzen - Klima in der Stadt 

 Falko Feldmann (JKI Braunschweig) 

 

11:10 Grundwasser in Braunschweig - Verteilung 

 und Nutzbarkeit 

 Andreas Romey (Stadt Braunschweig) 

 

11:30  Gebrauchtes Wasser nutzen 

 Jonas Schneider und Felix Förster  

 (Pipifax Klärsysteme) 

 

11:50   Pause 

 

12:10 Wasserbewegungen im Boden 

 Namid Krüger (TU Braunschweig) 

  

12:30 Gemüse richtig bewässern 

 Ana Claudia Callau-Beyer  

 (Leibniz Universität , Hannover) 

 

12:50  Zusammenfassung der Tagung 

 Matthias Bücker (TU Braunschweig) 

 

13:30 Mittagspause mit Imbiss im Ludwigsgarten 

 

14:15  Beginn der Fahrradexkursion im Ludwigsgarten 

 

 Eigene Fahrräder bitte mitbringen! 
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Regenwassersammlung im Interkulturellen Garten 
Versickerungsmulde in der Schwammstadt der Zukunft 


